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 Kassel, 10. Dezember 2012 
 
 

Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 

Hessisches kommunales Schutzschirmgesetz (Schutzschirmgesetz - SchuSG) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.693 - 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. „Die Stadt Kassel nimmt die Entschuldungshilfe des Landes, die Zinsdiensthilfen des 
Landes und zusätzliche Zinsdiensthilfen aus dem Landesausgleichsstock gemäß § 1 des 
Hessischen kommunalen Schutzschirmgesetzes (Schutzschirmgesetz - SchuSG) vom 
14.05.2012 in Anspruch. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Konsolidierungspfad und den zur 
Erreichung des Haushaltsausgleichs notwendigen Maßnahmen zu (Anlage 1 und 2 zur 
Vereinbarung über die Inanspruchnahme der Entschuldungshilfe und der Zinsdiensthilfen). 
 

3. Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der gemäß § 3 Absatz 3 des 
Schutzschirmgesetzes mit dem Land Hessen abzuschließenden Vereinbarung über die 
Inanspruchnahme der Entschuldungshilfe und der Zinsdiensthilfen zu 
(Konsolidierungsvertrag Anlage 1). 
 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, die Vornahme etwaiger redaktioneller Ergänzungen, 
Änderungen, Streichungen oder Klarstellungen in der Vereinbarung vorzunehmen.“ 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, FDP und Stadtverordneten Häfner 
Ablehnung: Kasseler Linke, Piraten 
Enthaltung: CDU 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Hessisches kommunales Schutzschirmgesetz 
(Schutzschirmgesetz - SchuSG), 101.17.693, wird zugestimmt. 

 
 
 Auf Antrag der Fraktion Kasseler Linke werden die folgenden Konsolidierungs-

vorschläge der Anlage 2 zum Konsolidierungsvertrag der Magistratsvorlage  
einzeln zur Abstimmung gestellt. 

 

Lfd. Nr. Vorschlag 

45 Schließung der Stadtteilbibliotheken Bad Wilhelmshöhe, Kirchditmold 
und Fasanenhof und Neukonzeption der Schul-Stadtteilbibliotheken 

46 Verkauf des Gebäudes der Stadtteilbibliothek  Bad Wilhelmshöhe 

47 Aufgabe der städtischen Nutzung (ohne Sporthalle)  
Heinrich-Steul-Schule 
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48 Rückführung der Ausbildung auf den eigenen Bedarf 

49 Einstellung finanzieller Förderung professioneller 
Sportveranstaltungen 

50 Einstellung "Ball des Sports" 

51 Entgelte für das Parken auf städt. Grundstücken (inkl. Schulen) für 
dienstl. anerkannte PKW und Privatfahrzeuge 

52 Erhöhung der Parkgebühren und Erweiterung der bewirtschafteten 
Flächen 

53 Erhöhung der Spielapparatesteuer 

54 Erhöhung der Erträge, z.B. im Bereich des Unterhaltsvorschusses im 
Jugendamt um 10% 

55 Prüfung der Änderung der BTO Kita incl. Essen 

56 Energetische Verwertung von Grünabfall 

57 Erhöhung von Gebühren im Dezernat VI 

58 Ausschüttung der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft ab 
2019 

59 Reduzierung des Zinsaufwands aufgrund der Teilnahme am 
Schutzschirm 

 
 
 

Der lfd. Nr. 45 der Konsolidierungsvorschläge wird bei namentlicher Abstimmung 

 

Abstimmungsliste 

 Ja Nein Enthaltung 

Dr. Rabani Alekuzei X   

Simon Aulepp  X  

Doğan Aydın X   

Jörg-Peter Bayer entschuldigt 

Dieter Beig X   

Anke Bergmann X   

Jürgen Blutte X   

Judith Boczkowski X   

Kai Boeddinghaus  X  

Barbara Bogdon X   

Kaja Börner X   

Wolfgang Decker, MdL X   

Dirk Döhne entschuldigt 

Norbert Domes  X  

Bernd-Peter Doose  X  

Heinz-Gunter Drubel X   

Dr. Manuel Eichler X   

Uwe Frankenberger, MdL X   

Petra Friedrich X   
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 Ja Nein Enthaltung 

Ruth Fürsch X   

Renate Gaß  X  

Christian Geselle X   

Bernd Wolfgang Häfner  X  

Dr. Rainer Hanemann X   

Hermann Hartig X   

Christine Hesse X   

Dr. Bernd Hoppe  X  

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann entschuldigt 

Norbert Hornemann  X  

Gabriele Jakat X   

Dr. Andreas Jürgens, MdL X   

Dominique Kalb  X  

Esther Kalveram X   

Wolfram Kieselbach  X  

Christian Knauf X   

Eva Koch X   

Thomas Koch X   

Dorothee Köpp X   

Stefan Kortmann  X  

Eva Kühne-Hörmann entschuldigt 

Ellen Lappöhn X   

Marcus Leitschuh  X  

Georg Lewandowski  X  

Kerstin Linne X   

Anja Lipschik X   

Stefan Kurt Markl X   

Boris Mijatovic X   

Karin Müller, MdL X   

Frank Oberbrunner X   

Olaf Petersen entschuldigt 

Heidemarie Reimann X   

Gernot Rönz X   

Dr. Michael von Rüden  X  

Wolfgang Rudolph entschuldigt 

Bodo Schild  X  
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 Ja Nein Enthaltung 

Joachim Schleißing X   

Dr. Günther Schnell X   

Karl Schöberl X   

Jutta Schwalm  X  

Axel Selbert  X  

Monika Sprafke X   

Norbert Sprafke X   

Waltraud Stähling-Dittmann  X  

Donald Strube entschuldigt 

Brigitte Thiel  X  

Birgit Trinczek entschuldigt 

Harry Völler X   

Helga Weber X   

Dr. Jörg Westerburg  X  

Dr. Norbert Wett  X  

Volker Zeidler X   

 
mit 
42 Ja-Stimmen 
21 Nein-Stimmen 
zugestimmt. 
 
 

 
Der lfd. Nr. 46 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, FDP 
Ablehnung:  CDU, Kasseler Linke, Piraten, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung:  -- 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 47 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Piraten, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Kasseler Linke 
Enthaltung:  -- 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 48 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Kasseler Linke, Piraten 
Enthaltung:  -- 
zugestimmt. 
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Der lfd. Nr. 49 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke (4), FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Piraten 
Enthaltung:  Kasseler Linke (1) 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 50 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke (4), FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Piraten 
Enthaltung:  Kasseler Linke (1) 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 51 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke (1), FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Piraten 
Enthaltung:  Kasseler Linke (4) 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 52 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke (3), Piraten 
Ablehnung:  CDU, FDP 
Enthaltung:  Kasseler Linke (2), Stadtverordneter Häfner 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 53 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke (3), FDP 
Ablehnung:  CDU, Piraten 
Enthaltung:  Kasseler Linke (2), Stadtverordneter Häfner 
zugestimmt. 

 
 
Der lfd. Nr. 54 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Piraten, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Kasseler Linke (1), 
Enthaltung:  Kasseler Linke (4) 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 55 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU, Kasseler Linke, Piraten, FDP 
Enthaltung:  -- 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 56 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, Piraten, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU 
Enthaltung:  -- 
zugestimmt. 
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Der lfd. Nr. 57 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Piraten, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  CDU 
Enthaltung:  Kasseler Linke 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 58 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Piraten, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  Kasseler Linke 
Enthaltung:  CDU 
zugestimmt. 
 

 
Der lfd. Nr. 59 der Konsolidierungsvorschläge wird bei  

Zustimmung:  SPD, B90/Grüne, Piraten, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung:  -- 
Enthaltung:  CDU, Kasseler Linke 
zugestimmt. 
 
 
 
 Änderungsantrag der Piraten-Fraktion 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Anlage 2 zum Konsolidierungsvertrag wird wie folgt geändert: 
Die Schließung der Stadtteilbibliotheken wird gestrichen. Die hieraus entstehende 
Minderung der Aufwandsreduzierung um 360.000,-- € jährlich wird durch Erhöhung der 
Gewerbesteuer um 0,22 % ausgeglichen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke, Piraten 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, FDP 
Enthaltung: Stadtverordneter Häfner 
den  

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der Piraten-Fraktion zum Antrag des Magistrats betr. 
Hessisches kommunales Schutzschirmgesetz (Schutzschirmgesetz - SchuSG), 
101.17.693, wird abgelehnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Petra Friedrich Nicole Schmidt 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




